
Sie haben die obligatorische 
Informationsveranstaltung besucht 

und möchten von kostenlosen 
Begleitmassnahmen profitieren?

Familienmediation

Die Familienmediation ist eine Massnahme, die sich auf die 
Verbesserung der Kommunikation und die Lösung von Konflikten 
konzentriert. Der Mediator oder die Mediatorin bietet dabei einen 
neutralen und vertraulichen Rahmen für Gespräche. Die 
dialogorientierte Begleitung für Sie als Eltern hilft Ihnen, 
Einigungen zu finden und Vereinbarungen zu treffen, die für alle 
Familienmitglieder zufriedenstellend sind.

Im Rahmen des Pilotprojekts Elternkonsens schlagen die 
Gerichtsbehörden eine Mediation in der ersten Verhandlung vor. 
Sie verweisen die Eltern dafür an die Familienmediation der 
Familienberatung. Dank der Unterstützung des Staats Freiburgs 
sind die ersten 5 Mediationssitzungen kostenlos.

https://www.officefamilial.ch/de/angebot/familien-mediation/unser-angebot


Begleitung für gemeinsame Elternschaft

Eine Begleitung für gemeinsame Elternschaft wird empfohlen, 
wenn die elterliche Kooperation noch nicht gegeben ist, oder wenn 
der Ehekonflikt die Rolle der Betroffenen als Eltern beeinträchtigt. 
Es handelt sich um eine individuelle sozialpädagogische Begleitung. 
Die Fachperson sensibilisiert die Eltern dafür, wie die Kinder die 
Trennung erleben, und hilft Beziehungsaspekte der Elternteile von 
Erziehungsaspekten zu trennen.

Im Pilotprojekt Elternkonsens wird die Begleitung für gemeinsame 
Elternschaft von den Gerichtsbehörden in der ersten Verhandlung 
vorgeschlagen. Sie überweisen die Eltern je nach Alter der Kinder an 
den Verein Familienbegleitung oder die Stiftung Transit. Dank der 
Unterstützung des Staats Freiburg sind 3 Sitzungen kostenlos.

Allgemeine Informationen zum Pilotprojekt:
www.fr.ch/de/elternkonsens

oder direkt über den QR-Code.

https://www.educationfamiliale.ch/de/home/
https://fondation-transit.ch/de/home/
https://www.fr.ch/de/elternkonsens

